
Anzeige

Vor Ort 
Ronsdorf 

Cronenberg

HEUTE 
Heilige Ewalde, Jugendgruppe 
(16-18 Jahre), 17 Uhr, Haupt- 
straße 96, Cronenberg 
Jugendzentrum Ronsdorf, An- 
gebote:, 14-15 Uhr Hausaufga- 
benbetr., 15-17 Uhr Kindertreff/ 
Kochgruppe (ab 6 Jahre), 
Scheidtstr. 36 
Stadtteiltreff Rehsiepen, 
Angebote Montag:, 14-15 Uhr 
Hausaufgabenbetreuung, 15-17 
Uhr Kindertreff/Kochgruppe (ab 
6 Jahren), Mohrhennsfeld 19, 
Ronsdorf 
Bandwirker-Bad Ronsdorf, 
Eintrittskarten: Erwachsene 
4,50 Euro, Kinder 2 Euro, 17- 
20.30 Uhr, Am Stadtbahnhof 30 

MORGEN 
Marktplatz, Wochenmarkt, 
7-13 Uhr, Am Markt, Rons- 
dorfJugendzentrum Ronsdorf, 
Angebote:, 12-14 Uhr Eltern- 
sprechstunde, 14-15 Uhr Haus- 
aufgabenbetreuung, 15-16 Uhr 
English tea time, 16.30-19 Uhr 
Mädchentreff, Scheidtstr. 36 
Stadtteiltreff Rehsiepen, 
Angebote Dienstag:, 12-14 Uhr 
Elternsprechstunde, 14-15 Uhr 
Hausaufgabenbetreuung, 15-16 
Uhr Experimentiergruppe (ab 6 
Jahren) 16.30-19 Uhr Mäd- 
chentreff, Mohrhennsfeld 19, 
Ronsdorf

TERMINE

Von Friedemann Bräuer 

Ronsdorf. Als Christel Auer, die 
Vorsitzende des Ronsdorfer Hei- 
mat- und Bürgervereins, Mar- 
git Deniers-Schlägel, die Vor- 
sitzende des Fördervereins des 
Bandwirkerbades, und Bezirks- 
bürgermeister Harald Scheuer- 
mann-Giskes am Freitag um 18 
Uhr auf dem Bandwirkerplatz 
das 4. Ronsdorfer Weinfest offi- 
ziell eröffneten, da herrschte an 
den bestens gefüllten Tischen 
schon heiter-gelöste Stimmung. 
Die ersten fröhlichen Runden 
hatten sich nämlich schon rund 
anderthalb Stunden vorher ein- 
gefunden und mit den mit edlen 
Tropfen gefüllten Gläsern nicht 
nur angestoßen, sondern diese 
auch genussvoll geleert. 

Auf dem hohe Rasen 
zerbrachen keine Gläser 
„Mir hat das Barmer Weinfest 
immer so gut gefallen“, erin- 
nert sich Christel Auer, „und 
dann haben wir auf einer ge- 
meinsamen Fahrt beschlossen, 
so etwas auch in Ronsdorf zu 
veranstalten.“ 

Mit bestem Erfolg, zumal das 
Fest bisher auch stets von gu- 
tem Wetter begleitet worden 
war und der begünstigte För- 
derverein des Bandwirkerba- 
des stets ein hü bsches Sümm- 
chen (über die Höhe wird stets 
Stillschweigen bewahrt) ein-

streichen konnte, das half, den 
Erhalt des Bades für die nächs- 
ten Monate zu garantieren. 
„Wir brauchen dieses Fest un- 
bedingt“, bestätigte Margit De- 
niers-Schlägel. 

Sechs Winzer aus den Wein- 
baugebieten Rheinhessen, Mo- 
sel und Nahe waren für die drei 
Tage von Freitag bis Sonntag 
zum Bandwirkerplatz gekom- 
men und hatten für jeden Wein- 
liebhaber etwas dabei. Weiß- 
und Rotweine, Rotling in tro- 
cken, feinherb oder süß. 

Natürlich gehört auch die

geeignete „Tafelmusik“ zum 
Genuss des goldenen oder ro- 
ten Weines. Und da waren die 
deftigen „Striekspöen“, die Blue 
Fellows und der Saxofonist Hans 
Kronenberg die richtige Beglei- 
tung an den drei Tagen auf dem 
Bandwirkerplatz, auf dem der 
Rasen schon einige Tage nicht 
gemäht worden war. Was für 
die Gäste den Vorteil hatte, dass 
auch versehentlich herunterge- 
fallene Gläser nicht gleich zer- 
brachen. 

„Reinhard Konietzko vom 
Förderverein und ich haben die

Organisation übernommen und 
freuen uns natürlich über die 
vielen ehrenamtlichen Helfer, 
die für das Gelingen des Wein- 
festes sorgen“, so Christel Auer, 
die Vorsitzende des Heimat- und 
Bürgervereins, die mit Freude 
sah, dass die 60 Bierzelt-Garni- 
ture schon am Freitag bestens 
frequentiert waren. 

„Toll, da war alles voll, und 
es ging bis 1.30 Uhr“, freute sich 
auch Margit Deniers-Schlägel, 
die auch den Weinliebhabern 
ein vorzügliches Zeugnis aus- 
stellte. „Sehr friedlich ging es

schon am ersten Tag zu.“ 
Die eher kühlen Tempera- 

turen und die gelegentlichen 
Schauer hatten auf die Trink- 
gewohnheiten einen speziellen 
Einfluss: „Wenn es etwas käl- 
ter ist, dann wird mehr Rot- 
wein getrunken als bei Hitze“, 
wusste Winzer Thorsten Friess 
aus Rheinhessen, der wie seine 
Kollegen schon zum vierten Mal 
auf dem Bandwirkerplatz auf- 
schlug. Allerdings hätte so man- 
cher Weinliebhaber angesichts 
der Temperaturen auch einen 
Glühwein nicht verachtet.

Genau das richtige Rotwein-Wetter
Die Stimmung 
auf dem 
Bandwirkerplatz war 
prickelnd wie ein 
Schaumwein.

Die Bänke auf dem Bandwirkerplatz waren gut gefüllt, ebenso wie die Weingläser. Foto: Stefan Fries

PLANUNG „Ronsdorfer Anlagen, 
seit 1869 im privaten Eigentum 
des Ronsdorfer Verschönerungs- 
vereins“ steht auf einem großen 
Schild am Eingang des Spielplat- 
zes. Der Verschönerungsverein 
plant eine Aufbereitung des nahe 
gelegenen Bolzplatzes und die An- 
lage einer Boule-Bahn. „Aber da- 
für werden noch einige Spenden 
benötigt“, heißt es vom Ronsdor- 
fer Verschönerungsverein.

VERSCHÖNERUNG
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Anmeldung unter:

zum Medienprojekt und

Weitere Informationen

Sie erhalten die Tageszeitung und das E-Paper kostenlos in den
Unterricht, werden mit Unterrichtsmaterial, aktuellen Arbeitsbögen Alle Starttermine für das neue Schuljahr:
und vielem mehr versorgt.

TEXTHELDEN ist das Medienprojekt der Westdeutschen Zeitung
für die 3. bis 10. Klasse.

1. Durchgang: 29.10.2018 Anmeldung bis 14.10.2018
2. Durchgang: 07.01.2019 Anmeldung bis 16.12.2018
3. Durchgang: 05.03.2019 Anmeldung bis 10.02.2019
4. Durchgang: 06.05.2019 Anmeldung bis 07.04.2019

Medien einfach besser verstehen.

Machen Sie Ihre Schüler zu TEXTHELDEN!
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